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Herren 2. Bezirksliga 4

PSV Recklinghausen III : TuS Ascheberg II 
Samstag, 24.02.2024, 17:30 Uhr

Oder fixiert zwei Punkte für den PSV Recklinghausen III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Benno Oder nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des PSV Recklinghausen III im Match der Herren 2.
Bezirksliga 4 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TuS Ascheberg II, das eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Thorsten Mallach, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 15:13.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Grittner / Höfker machten mit Holtkötter / König beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim Erfolg von Mallach / Meyer gegen Rehr /
Waldmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Mininno / Oder nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Unglücklich war Steffen Grittner anschließend in der Partie gegen David Waldmann, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war nichts für schwache Nerven. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Thorsten Mallach, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Markus Rehr wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwar brachte Andreas Kneilmann Daniel Höfker phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Daniel Höfker mit 3:1 durch. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Wolfgang Meyer gegen Dirk Holtkötter dann besser ins Match und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Savino Mininno hatte gegen
Heinz König, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Benno Oder beim 2:3 gegen Markus Flöter. Das Spiel verlor Oder
dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Steffen Grittner gegen Markus Rehr, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Thorsten Mallach beim 11:7, 6:11, 2:11, 11:6, 15:13 gegen David Waldmann zu verrichten. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Daniel Höfker gegen Dirk
Holtkötter, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dirk Holtkötter jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:7, 12:14, 7:11, 4:11. Damit hat Höfker nun ein 8:12 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Wolfgang Meyer im Match gegen Andreas
Kneilmann, das 0:3 verloren ging. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus Flöter konnte Savino
Mininno derweil den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Beim 3:0-Sieg gegen Heinz König zeigte Benno Oder wiederum seinem Gegner die Grenzen auf.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den PSV Recklinghausen III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den PSV Recklinghausen III am 01.03.2024 gegen den TTC
Horst-Emscher II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 02.03.2024 gegen das Dream Team Recklinghausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 PSV Recklinghausen III

Doppel: Grittner / Höfker 1:0, Mallach / Meyer 1:0, Mininno / Oder 1:0 
Einzel: S. Grittner 0:2, T. Mallach 2:0, D. Höfker 1:1, W. Meyer 1:1, S. Mininno 1:1, B. Oder 1:1 

 TuS Ascheberg II
Doppel: Rehr / Waldmann 0:1, Holtkötter / König 0:1, Kneilmann / Flöter 0:1 
Einzel: M. Rehr 1:1, D. Waldmann 1:1, D. Holtkötter 1:1, A. Kneilmann 1:1, M. Flöter 2:0, H. König 0:
2


